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Außergewöhnliche Neststandorte bei Sumpfrohrsängern 
Acrocephalus palustris

Summary

A nest of the Marsh Warbler was found in a bush of Lonicera caerulea at 1,7 m above ground. 
Another nest was built in thin dead reed of last year.

Im Rahmen einer Populationsstudie an 
heimischen Singvögeln fand ich am 8.6.95 
ein sehr hoch angelegtes Nest des Sumpf
rohrsängers (Acrocephalus palustris). Die 
6 ha große Untersuchungsfläche liegt bei 
710 m NN, 5 km NO von Kempten, Lkr. 
Oberallgäu, Bayern (47°45'N, 10°21'0).

Es handelt sich hierbei um den südlichen 
Teil eines größeren Feuchtgebietes das 
Betzigauer Moos (3,3 km2) - mit krautiger 
Vegetation (Rohrglanzgras, Schilf, Seggen
arten, Mädesüß, Engelwurz, Rohrkolben
u.a.), einzelnen Büschen (Weidenarten, 
Faulbaum, Blaue Heckenkirsche u.a.) und 
Solitärbäumen (Fichte, Moorbirke).

Die Oberkante des Sumpfrohrsänger-Ne- 
stes befand sich 1,7 m über dem Boden in 
einem Busch der Blauen Heckenkirsche 
(Lonicera caerulea), dessen Gesamthöhe

2,1m betrug. Da dieser Strauch eine sehr 
dichte Zweig- und Blattanordnung auf
weist, war das Nest von außen so gut wie 
nicht sichtbar. Es wurde von 4 Zweigen 
getragen und hatte folgende Maße: Innen
durchmesser 4,9 X 5,8 cm, Muldentiefe 4,8 
cm, Höhe 9,5 cm. Im Nest, das offenbar 
geplündert worden war, lagen Eischalen 
des Sumpfrohrsängers.

12 weitere Nester dieser Art, die ich in 
diesem Jahr auf der Probefläche fand (nur 
in krautigen Stauden), wiesen eine Boden
höhe zwischen 31 und 63 cm auf (M12 = 
45,83 cm). G l u t z  v o n  B l o t z h e i m  (1991) 
nennt Nester des Sumpfrohrsängers - über
wiegend nur in krautiger Vegetation - zwi
schen 25 und 85 cm Höhe (M = 55cm) und 
gibt als höchsten Neststandort 1 m an. Bei 
oben beschriebenem Nest handelt es sich

© Ornithologische Gesellschaft Bayern, download unter www.biologiezentrum.at



198 Orn. Anz. 35, 1996

sowohl bezüglich der Trägerpflanze als be
sonders der Höhe, um einen außergewöhnli
chen Neststandort dieser Rohrsängerart.

Am 5.6.96 fand ich das Nest eines Sumpf
rohrsängers ca. 5 m innerhalb eines schütte
ren Röhrichtfeldes, das aus Schilf (Phrag- 
mites australis) und Rohrglanzgras (Pha- 
laris arundinacea) bestand. Als Nesthal
terung dienten fünf vorjährige, ziemlich 
glatte Schilfhalme, die teilweise trich ter
förmig zueinander standen und so ein Ab
rutschen des Nestes verhinderten. Ein 
Halm, der offenbar nicht genügend verwo
ben worden war, führte innen durch den 
Nestboden parallel zur Nestwand in die 
Höhe. Nach oben und der Seite war das Nest 
nur sehr ungenügend durch einige Alt
schilfblätter und -halme gedeckt und somit 
gut einsehbar.

Nestmaße in cm: Bodenhöhe (Nest
oberkante) 49, Nesthöhe 9, Außendurch
messer 8,5 x 9,3, Innendurchmesser 5,4 x 
5,6, Muldentiefe 4,4. Im Nest befanden sich

5 Eier des Sumpfrohrsängers, aus denen 
jedoch nur zwei Jungvögel schlüpften. Der 
erste, am 14.6. geschlüpfte, verließ am 25. 
und der zweite am 26.6. das Nest.

Bem erkensw ert ist die Tatsache, daß das 
Nest n u r in abgestorbener, vorjähriger Ve
getation  angelegt w urde. Diese überragte 
das Nest m axim al 45 cm, w ar aber so dürftig  
ausgebildet, daß sie kaum  einen S ich t
schutz bot. E rst als die R ohrsänger bereits 
m ehrere Tage auf dem Vollgelege brüteten , 
begannen die ersten  grünen Triebspitzen 
der beiden G rasarten  aus der B odenstreu zu 
sprießen! Dies w eicht völlig von den üb li
chen G epflogenheiten der Sum pfrohr
sänger ab, die folgenderm aßen beschrieben 
werden: „Die N ester hängen in Beständen 
hochstieliger, m ehr oder w eniger senk
rechtstehender H ochstauden, die ausrei
chend viele B lä tter oder seitliche Verzwei
gungen zur N estaufhängung aufw eisen.“ 
(G lu tz  von  Blotzheim 1991).
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